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Familie Wittwer aus Ringgenberg war 
am Rivella Family Contest 
gemeinsam unterwegs.

Fotos: Michael Schinnerling
 

Im Scheinwerferlicht macht sich 
Team Abplanalp aus Meiringen auf 
dem Weg ins Ziel.
 

Ski alpin  |  15. Februar 2011

Skifahren ist einzigartig auf der Axalp. Das Nachtskirennen im Rahmen des 
Rivella Family Contests ist ebenso einmalig in der Schweiz. Im wahrsten Sinne 
des Wortes konnten die Familien im Scheinwerferlicht die Hüttbodenpiste 
hinabsausen. Ein Anlass, bei dem es keine Verlierer gab.

Karin, Pius, Lars, Luca und Luise Gisler hatten sich gerade zum Rivella Family 
Contest angemeldet und begutachteten die Skipiste Hüttboden auf der Axalp. «Wir 
sind drei Generationen Newcomer, die heute zum ersten Mal mitfahren. Der 
olympische Gedanke war für uns die Motivation dabei zu sein», liessen die fidelen 
Solothurner wissen und sausten die Piste hinab. Beim Family Contest geht es 
darum, dass Familien (drei bis fünf Familienmitglieder fahren zusammen mit Ski 
oder Snowboard einen Rennparcours) gemeinsam etwas unternehmen.
 

 

Einmalig ist der Rivella Family Contest auf der Axalp nicht nur vom Ambiente und 
der Kulisse her. Es ist das einzige Nachtskirennen, das in dieser Form angeboten 
wird. Start war beim Skiberg und dann wurden im Scheinwerferlicht 25 Tore 
umfahren. Ob mit Snowboard oder Ski spielte keine Rolle. So mancher Nachwuchs
-Rennfahrer wurde durch Papi und Mami langsam aber sicher hinabgeleitet. Das 
machte das ganze Rennen noch sympathischer. Zwar gab es nur für die drei 
Erstplatzierten Medaillen, aber für alle einen «Spitzbueb», Gutscheine, Getränke, 
eine Sonnenbrille, ein Schreibetui und ein tolles Fest beim Zielhang. Hannes, 
Leonie und Noel Stähli-Ziegler aus Wilderswil erreichten mit einer Zeit von 44.34 
den 1. Rang. Dicht dahinter klassierten sich die Hofstetter Hugo, Karin und Sandro 
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Fuchs mit 46.69. Ruedi, Andrea und Linda Rubi aus Brienz belegten mit 47.28 den 
3. Rang.
 

In der Hocke macht Familie Nydegger aus Brienz kurz vor dem Ziel noch Zeit 
gut.

«Alle Familien kamen heil ins Ziel. Spektakuläre Stürze, zum Glück ohne 
Verletzungen, gab es trotzdem zu sehen. Die Schneedecke war hart, beim 
drittletzten Tor sogar eisig. Dort passierten dann auch die meisten Torfehler», 
lautet das Fazit von Bruno Wettach vom OK. Manfred, Helen, Marco und Remo 
Jenni-Kropf aus Wimmis konnten den Pechvogelpreis mitnehmen. Die vier waren 
zum zweiten Mal dabei. «Es war eine super Organisation und wir freuen uns auf 
das nächste Jahr. Auch wenn wir heute mit dem Sturz einer unserer Söhne Pech 
hatten», so die vier Wimmiser. Im Zielhang gab es ein breit gefächertes 
Rahmenprogramm. Unter allen teilnehmenden Familien wurden hochkarätige 
Preise verlost. Gewinner waren alle Familien. Denn es gibt wohl kein schöneres 
Geschenk, als mit der ganzen Familie etwas unternehmen zu dürfen. Ein Hand-in-
Hand-Arbeiten der Sportbahnen Axalp Windegg AG, dem Skiclub Brienz und Brienz 
Tourismus liess den Anlass für 63 Familien unvergesslich werden. 
 

Wo bitte geht es zum Ziel?, scheint sich Team Anderegg aus Brienz zu fragen.

Genialer Familienanlass
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Familienplausch im Schnee  - Sport | 12. Februar 2011
Wölfli und Raimondi an der Rennstrecke  - Ski alpin | 22. März 2010
Simon und Alexandra  - Korrigendum | 18. Februar 2010
Silbermedaillengewinner präparierte die Piste  - Ski alpin | 15. Februar 2010
Familiäres Rennvergnügen bei Flutlicht  - Ski alpin | 18. Februar 2009

Familie Jobin aus Brienz beweist: Glück und Tränen liegen im Sport nah 
beieinander.

 

1. Hannes, Leonie und Noe Stähli/Ziegler, Wilderswil, 44.34 Sekunden; 2. 
Hugo, Karin und Sandro Fuchs, Hofstetten, 46.69; 3. Ruedi, Andrea und Linda 
Rubi, Brienz, 47.28; 5. Ueli, Karin, Jana und Silvan Grossmann, Brienz, 51.47; 
6. Peter, Florian und Stefan Messerli, Brienz, 51.84; 8. Rene, Lars und Dany 
Zobrist, Brienz, 52.08; 9. Hanspeter, Alexandra und Simon Michel, Brienz, 
53.01; 10. Marcel, Susanne und Luca Zysset, Brienz, 53.18; 11. Urs, Annelies, 
Lara und Kilian Abplanalp-Mich, Meiringen, 54.20; 12. Guido, Iris, Maria und 
Lars Wittwer, Ringgenberg, 55.89; 13. Brigitte, Fränzi und Sabrina Brunner, 
Oberried, 56.09; 14. Peter, Peter und Michaela Rubi, Axalp, 57.01; 15. Roger, 
Barbara, Tatjana und Keanu Ringgenberg, Leissigen, 57.08; 16. Lotti, Renate 
und Jana Zobrist, Brienz, 57.49; 18. Martin, Therese und Timo Fuchs, Brienz, 
59.03; 19. Michael, Andrea und Silvano, Nydegger, Brienz, 59.86; 20. 
Christian, Sandra, Nicole und Irina Bürki, Brienz, 1:00.12 Minuten; 25. Adrian, 
Priska, Sandro und Larina-Jessica Amacher, Brienz, 1:01.85; 32. Peter, 
Florian, Raphael und Theresa Zumbrunn, Brienz, 1:07.00; 33. Gerhard, 
Andrea, Jan und Silvan Zeller, Stechelberg, 1:07.29; 34. Ruedi, Fränzi, Gian 
und Menk Fischer, Schwanden, 1:07.61; 35. Bernhard, Silvia, Simon und 
Andrea Fuchs, Brienz, 1:07.74; 38. Simon, Franziska, Janic und Eline Streich, 
Meiringen, 1:13.05; 40. Aschi, Michelle und Sabrina Flück, Brienz, 1:13.51; 
41. Claudio, Christina und Nico Di Franco, Brienz, 1:13.66; 42. Markus, Irene, 
Remo und Silvan Trauffer, Hofstetten, 1:14.67; 43. Hans-Beat, Severine und 
Celine Gafner, Bönigen, 1:15.03; 46. Ernst, Brigitte, Michael und Astrid Stähli, 
Brienz, 1:18.24; 47. Rolf, Sandra, Alicia, Thomas und Dani Abegglen, Brienz, 
1:20.55; 51. Hannes, Heidi, Julia und Silvia Gander, Brienz, 1:25.38; 52. 
Peter, Lilo und Zoe Wyler, Brienz, 1:26.94; 56. Andreas, Caroline, Jeannette 
und Marc Widmer, Brienz, 1:41.85; 57. Reto, Daniela und Nicole Schläppi, 
Meringen, 1:46.33; 59. Paul, Vreni, Chris, Laura, Elena und Simon Michel, 
Brienz, 1:52.22; 62. Jörg, Dana, Maja und Kim Anderegg, Brienz, 2:34.66; 63. 
Oliver, Hariet, Laurenz, Matthäus, Vinzent und Clemens Jobin, Brienz, 3:05.59.

 

Auszug aus der Rangliste

Mehr zum Thema
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Bildergalerie Rivella Family Contest Axalp
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